Arbeitsvertrag
zwischen
…………………….. (Name, Adresse einfügen)

nachfolgend Arbeitgeber/in

und

…………………….. (Name, Adresse einfügen)

nachfolgend Arbeitnehmer/in

wird vereinbart:

1. Arbeitsbeginn: Der/Die Arbeitnehmer/in tritt die Stelle am …………………….  an. 
2. Dauer: Das Arbeitsverhältnis wird auf unbestimmte Zeit geschlossen.

oder

Das Arbeitsverhältnis ist auf die Dauer von ……………………. beschränkt und endet ohne Kündigung per …………………… .

3. Probezeit: Die Probezeit beträgt … Monat/e. 

4. Funktion: Der/Die Arbeitnehmer/in wird als ……………………. angestellt. 

5. Arbeitsort: Der/Die Arbeitnehmer/in arbeitet in …………………….

6. Arbeitszeit: Das Arbeitspensum beträgt ……. %. Die wöchentliche Arbeitszeit bei vorgenanntem Arbeitspensum beträgt i.S.v. Art. 23 GAV carrosserie suisse …. Stunden.

7. Monatslohn: Der Bruttolohn beträgt CHF ……………………. pro Monat. Vom Bruttolohn werden die üblichen Sozialleistungen abgezogen, was den Nettolohn ergibt. Der Lohn wird 12-mal pro Jahr ausbezahlt. Im Dezember ist zudem eine Jahresendzulage im Sinne eines 13. Monatslohn auszuzahlen. 
oder

Stundenlohn: Der Basislohn beträgt CHF ……………………. pro Stunde. Darauf sind für die Zuschläge gemäss Art. 27 GAV (Ferienentschädigung), Art. 29 GAV (Feiertagsentschädigung) sowie Art. 38 GAV (Jahresendzulage in Sinne eines 13. Monatslohns) zu entrichten. Vom Basisstundenlohn zuzüglich der vorgenannten Zuschläge (was dem Bruttostundenlohn entspricht) werden die üblichen Sozialleistungen abgezogen, was den Nettostundenlohn ergibt. 
8. Ferien: Der Ferienanspruch beträgt vier Wochen pro Jahr. Der Bezug erfolgt nach Absprache mit dem Vorgesetzten. Einzeltage werden nur in Ausnahmefällen und nach Absprache bewilligt.
9. Gesamtarbeitsvertrag: Darüber hinaus kommen die Bestimmungen des jeweiligen Gesamtarbeitsvertrages des Schweizerischen Carrosseriegewerbes zur Anwendung. Subsidiär kommen die Bestimmungen des Schweizerischen Obligationenrechts zum Einzelarbeitsvertrag (Art. 319 ff. OR) zur Anwendung. Der/Die Arbeitnehmer/-in hat Kenntnis, den GAV im Internet einsehen zu können und dass ein Papierexemplar von der Arbeitgeberin / dem Arbeitgeber auf Aufforderung abzugeben ist. 

10. Schlussbestimmung: Der vorliegende Vertrag wird zweifach ausgefertigt. Änderungen bedürfen der Schriftform.
Ort, Datum
Unterschrift(en) Arbeitgeber/in
Unterschrift Arbeitnehmer/in

…………………………
…………………………
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